
1    Ausgabe 1 Saison 13/14_08.09.2013 

STADIONHEFTLE                                            19Hundert 

Die A-Junioren der SG Sersheim/Kleinsachsenheim 

 

Die heutigen Spiele zur Saisoneröffnung 2013: 
 

B-Jugend 10.30 Uhr gegen TSV Heimsheim 
 
 
 

 
 
 
2. Mannschaft 13.15 Uhr gegen TSV Unterriexingen 2    
 
 
 
 
 
 
 
1. Mannschaft 15.00 Uhr gegen Sönmez Bietigheim 
 
 

 
Wir bedanken uns bei den Stadionheft-Sponsoren: 

 
SPORTHAUS TRINKNER • TSV VEREINSHEIM WEIßSCHUH • FENSTERBAU 

KUSTERER • PODZIMEK KFZ-&ABSCHLEPPSERVICE • GARBE TELE-
&BÜROTECHNIK • KFZ BRAUTSCHITSCH • RATSKELLER KLEINSACHSEN-
HEIM • CITY REISEBÜRO SACHSENHEIM • KALEIDOSKOP MARKETING • 
GETRÄNKE POOL KAHLE • METZGEREI HÄCKER • EPPICHS BIERSTÜBLE 
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Liebe TSV`ler, 
 
endlich ist es soweit, die Kugel rollt wieder. Und na-
türlich sind die Erwartungen für die neue Saison 
sehr groß. Die Ursache dafür ist die Rückkehr des 
Aufstiegstrainers Jochen Folk sowie verschiedener 
Neuzugänge und Rückkehrer. 
Ich denke Jochen Folk wird der Mannschaft neues 
Leben einhauchen und alles versuchen, um vorne 
mitzuspielen. Mir persönlich wäre es recht, wenn 
man mit Geduld eine eingespielte Truppe, in der die Mischung zwi-
schen Jung und Alt stimmt, aufbaut.  
Denn nach wie vor haftet der Mannschaft immer noch das Image der 
Fahrstuhlmannschaft an und jetzt wäre es an der Zeit mit viel Kontinu-
ität daran zu arbeiten, um dieses Image abzulegen. 
Ich wünsche beiden Mannschaften für die neue Saison viel Erfolg, kei-
ne Verletzungen und die nötige Disziplin um ihre Saisonziele zu errei-
chen. Erfolg setzt Konsequenz im Handeln voraus! 
 
Euer Reiner Thaller 
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TSV Vereinsheim                    

Kleinsachsenheim                          
Familie Weißschuh                            
Gut Essen und Trinken                    
Löchgauer Straße 50   74343 Sachsenheim    

Telefon 07147/6130 

Vorwort von Jochen Folk 
 
Liebe Zuschauer und TSVler, 
  
zur heutigen Saisoneröffnung gegen den  
FV Sönmezspor Bietigheim begrüße ich Euch alle 
recht herzlich. Mein besonderer Gruß gilt natürlich 
unseren türkischen Gästen mit Fans  sowie dem 
Schiedsrichter der heutigen Begegnung. 
  
Für mich ist es heute ein ganz besonderes Spiel. 
Nach 3 Jahren Abwesenheit stehe ich erstmals wieder als TSV-Trainer 
in der Coachingzone. Ich freue mich sehr darauf und möchte an dieser 
Stelle betonen, dass ich über meine Rückkehr zum TSV sehr glücklich 
bin. Natürlich möchten wir alle an frühere Erfolge anknüpfen. Uns 
muss aber auch klar sein, dass wir dies nur mit den fußballtypischen 
Tugenden erreichen können. In der 7-wöchigen Vorbereitungszeit ha-
be ich positive Ansätze vernommen, aber auch die Gewissheit, dass 
wir uns in manchen Dingen noch verbessern wollen und müssen. Dar-
an werden wir weiter hart arbeiten. 
  
Ich hoffe, dass wir heute einen guten Saisonstart hinlegen und die 
Punkte in Kleinsachsenheim bleiben. Die Mannschaft, soviel kann ich 
versprechen, wird dabei hochmotiviert zu Werke gehen. 
 
Ein spannendes, faires Spiel und einen Heimsieg wünscht Euch Euer 
Jochen Folk 

Heute im Vereinsheim ab 17.00 Uhr :  

*****Verschiedene Schnitzelvarianten mit Beilage nur 9,90 €!***** 
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Rückblick Vorbereitung 

Heute endet für die Aktiven eine gut 7-wöchige Vorbereitung auf die neue Sai-
son. Trainer Jochen Folk hat zusammen mit Jens Kusterer in den zahlreichen 
Einheiten alles versucht, beide Mannschaften so vorzubereiten und einzustellen, 
dass man heute erfolgreich in die Saison starten kann und über die gesamte 
Spielzeit eine gute Rolle spielt. Unter anderem absolvierte man Anfang August 
ein dreitägiges Trainigslager in Rot an der Rot und zahlreiche Testspiele. Hier 
gab es einige gute Partien, in der die Mannschaft gezeigt hat, dass sie in der Lage 
ist guten und erfolgreichen Fußball zu spielen (3:1 gegen den A-Liga Absteiger 
VFR Sersheim, 2:2 gegen A-Ligist TSV Oberriexingen). Einige ernüchternde Er-
gebnisse musste man auch einstecken (1:6 im Stadtpokalfinale gg. Häfnerhas-
lach, 0:5 gegen Hessigheim). Was noch alles in ihm steckt zeigte in der Vorberei-
tung Routinier Maik Dick, der unter anderem mit einem Doppelpack (im Trai-
nigslager gegen Berkheim) und einem Dreierpack (Vorbereitung gegen Gemm-
righeim) seine noch immer vorhandenen Torjägerqualitäten unter Beweis stell-
te. (db) 
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Daten & Fakten zur B6 
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Daten & Fakten zur C6 
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Hochzeits-Elfmeter beim TSV 
 
Mit für einen Sportplatz doch recht ungewöhnlichem Outfit traten 
kürzlich zwei „Kontrahenten“ zum Elfmeter auf unserem oberen 
Sportplatz an: Frauke und Andreas Bentz traten auf Wunsch der Braut 
zu diesem Duell noch vor der kirchlichen Hochzeit an.  Frauke spielt 
selbst beim FV Löchgau in der Damenmannschaft und wurde durch 
Mutter Ruth und Vater Rudi Schnitter bei den Sportfreunden Groß-
sachsenheim mit dem Fußball-Virus infiziert. Ehrensache dass der 
„Strafstoß“ souverän verwandelt wurde und die Hochzeit somit statt 
finden konnte. 
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TSV-Regenschirm– Wir lassen Sie nicht 

im Regen stehen! 

 Portierschirm, 130 cm, schwarz/weiß, Metallstock, Holzgriff -  

EUR 19,50  
Erhältlich im Vereinsheim, bei Reiner Thaller oder Matthias Eigel 

 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr:  9.30 Uhr-12.30 Uhr 
           14.30 Uhr-18.00 Uhr 
Sa:       9.00 Uhr-12.30 Uhr 
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Autor: CLAUS PFITZER, Bietigheimer Zeitung 30.08.2013  

 
Saison in der Fußball-Kreisliga B 6 beginnt - TSV Kleinsachsenheim 
Favorit 

SACHSENHEIM Mit nur drei Partien startet die Fußball-Kreisliga B 
6 am Sonntag in die Saison 2013/2014. Die übrigen Spiele wurden 
verlegt. Richtig los geht es eine Woche später. Von den Mitfavoriten 
ist am Sonntag der SKV Erligheim im Einsatz. 

 
Dreimal ist Jochen Folk als Trainer mit dem TSV Kleinsachsenheim von der 
Kreisliga B in die Kreisliga A aufgestiegen: 2006, 2008 und 2010. Beim ersten 
und dritten Mal fand kurz darauf eine Weltmeisterschaft statt. Da 2014 wieder 
eine WM ansteht, sind die Aussichten gar nicht so schlecht. Allein darauf will 
sich Folk, der nach je einer Saison beim FC Gündelbach, der Spvgg Bissingen 
und dem VfL Gemmrigheim zum TSV Kleinsachsenheim zurückgekehrt ist, 
nicht verlassen. "Der Verein und ich passen zusammen", begründet er seine 
Rückkehr an die Stätte früherer Erfolge. "Wir wollen vorne mitspielen, und 
wenns optimal läuft kann auch was Gutes herauskommen. Wenn alle Spieler da 
sind, werden wir sicher oben dabei sein", setzt Folk auf seinen gut bestückten 
Kader, in den Sascha Girst und Jochen Bayerdörfer vom VfL Gemmrigheim zu-
rückgekehrt sind. 

Ein weiterer Neuzugang ist Michael Schäfter. Der Torhüter, der in der vergan-
genen Saison mit dem FV Roßwag die Meisterschaft in der Kreisliga B 5 gewon-
nen hat, ist aber verletzt und droht im ersten Spiel am 8. September gegen den 
FV Sönmez Bietigheim auszufallen. Dann müsste Jens Schindler zwischen die 
Pfosten, den sein Trainer auch als Alternative im Angriff eingeplant hat. 

"Der SKV Erligheim wird vorne mitspielen, dann die schwer einzuschätzenden 
ausländischen Teams, der SV Walheim ist sicher kein Abstiegskandidat, und 
auch die zweiten Mannschaften des SV Freudental oder des VfL Gemmrigheim 
sind viel stärker als vor ein paar Jahren. Die muss man ernst nehmen", nennt 
der Kleinsachsenheimer Trainer einen großen Kreis aus dem 13er-Feld der Li-
ga, den er sich vorne vorstellen kann. 
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Nach Platz sechs 2012 verbesserte sich der SKV Erligheim in diesem Jahr auf Rang 
drei der Abschlusstabelle. "Wir haben das Ziel definiert und streben erneut Platz drei 
an. Den wollen wir bestätigen. Wenn wir einen Rang besser abschneiden, wäre es 
schön für die Mannschaft, wenn sie mal eine Relegation bestreiten könnte", berichtet 
SKV-Vorsitzender Siegfried Düsterbeck. "Von der Meisterschaft spricht bei uns kei-
ner, dazu braucht man auch Glück. Wir wollen bestätigen, dass man vorne dabei sein 
kann", so der Vereinschef. Der Kader wurde bewusst in der Breite verstärkt. "Damit 
wollen wir flexibler sein und können eine Basis stellen und auch mal einen Ausfall 
besser verkraften. Der Kader ist ein bisschen stärker geworden", verrät Düsterbeck. 
Der SKV hat sich kontuierlich gesteigert und baut stark auf die Nachwuchsarbeit, die 
in den oberen Jahrgängen seit langem erfolgreich mit dem SV Walheim betrieben 
wird. 

Aus dieser Zusammenarbeit resultiert auch das Trainergespann mit dem Walheimer 
Volker Wiehl und Pasquale Belarosa aus Bönnigheim. Die beiden waren schon mit der 
B-Jugend erfolgreich und gehen jetzt in ihre zweite gemeinsame Saison bei den Akti-
ven. Dass sie viele Spieler aus dem Jugendbereich kennen und dort schon trainiert ha-
ben, erleichtert die Arbeit. "Das klappt sehr gut. Sie kennen die Leute seit vielen Jah-
ren", freut sich Düsterbeck, dass sich das Modell bewährt hat. 

Nach dem Aufstieg des SV Walheim haben die Erligheimer nun ein weiteres Derby ne-
ben den Spielen gegen den TSV Bönnigheim II; den SV Kaman Bönnigheim und den 
SV Freudental II. Nach Jahren in den Niederungen der Kreisliga C hat es der SV Wal-
heim mit Trainer Bernd Frey und einer jungen Truppe mit einem Druchschnittsalter 
von 21 Jahren geschafft, in die Kreisliga B zurückzukehren. Ihren offensiven Stil und 
das schnelle Umschaltspiel wollen die Walheimer auch eine Klasse höher beibehalten, 
müssen aber an der Robustheit und der Zweikampfhärte zulegen. 

Mit dem SV Freudental II, dem VfL Gemmrigheim II , dem TSV Bönnigheim II und 
der Spvgg Besigheim II spielen drei zweite Mannschaften in der Liga mit. Vor allem 
beim SV Freudental sind einige Akteure am Ball, die auch schon in der Bezirksliga ge-
spielt haben. 

Schwer einzuschätzen sind die Mannschaften der fünf Klubs mit ausländischem Hin-
tergrund wie der SV Kaman Bönnigheim, Mezopotamya Bietigheim, Croatia Bietig-
heim, SV Hellas Bietigheim II und FV Sönmez Bietigheim. Angesichts der unklaren 
Personalsituation im Landesligakader des SV Hellas ist eine Prognose für die zweite 
Mannschaft schwierig. Denn falls Spieler nach "oben" aufrücken, wäre das B-Liga-
Team deutlich geschwächt und würde kaum eine so gute Rolle wie in der abgelaufe-
nen Runde spielen. (cp) 
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News von den Junioren 

Neuformierte B-Jugend ist in die Saison 2013-14 gestartet 
 
Nachdem man in den letzten beiden Jahren im B-Jugendbereich eine 
Spielgemeinschaft mit den Vereinen aus Gündelbach und Sersheim gebil-
det hatte, entschloss sich die Jugendabteilung des TSV im Frühjahr ab 
der Saison 2013/2014 sowohl im A- als auch im B-Jugendbereich mit den 
Sportfreunden Großsachsenheim eine Spielgemeinschaft zu bilden. 
Mitte August startete nun die neu formierte B-Jugend unter der Leitung 
der beiden Trainer Dmitrij Stach und Torsten Essich in die Saisonvorbe-
reitung. Allen Beteiligten war von Vornherein klar dass die Saison nicht 
einfach werden würde – wichtige Stützen der letztjährigen B-Jugend sind 
in den A-Jugendbereich aufgerückt. Mit einer Kaderstärke von rund 25 
Jungs beider Vereine sollte aber dennoch eine ordentliche Runde gespielt 
werden können. Die bisherigen drei Vorbereitungsspiele gegen Ingers-
heim, Bietigheim und Lomersheim gingen allesamt verloren. Heute steht 
nun die erste Runde um den Bezirkspokal an. Das Losglück hat 
unseren Jungs ein Heimspiel gegen den Ligarivalen aus Heimsheim be-
schert - eine Woche später trifft man sich gleich wieder zum ersten 
Punktspiel in Heimsheim. Nachdem in den Vorbereitungsspielen 
auch urlaubsbedingt sehr viel ausprobiert wurde, sind nun fast alle Spie-
ler aus dem Sommerurlaub zurück, und es kann mit der stärksten Elf ver-
sucht werden die zweite Runde des Pokals zu erreichen. (te) 
 
Infos zur B-Jugend: 
Die B-Jugend wird in dieser Saison in der Kreisstaffel neu beginnen. Die 
Heimspiele sind immer sonntags um 10.30 Uhr. In der Vorrunde werden 
diese in Kleinsachsenheim und in der Rückrunde in Großsachsenheim 
ausgetragen. Über zahlreiche Unterstützung würden sich die Jungs freu-
en. 
 
Trainingszeiten:  Montag 19.00 Uhr–20.30 Uhr in Großsachsenheim  
     Mittwoch 19.00 Uhr–20.30 Uhr in Kleinsachsenheim 
 
Trainer:    Dmitrij Stach (Tel.: 07147/7080176)  
      Torsten Essich (Tel.: 07147/708092) 
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Kader B-Jugend Saison 2013/2014 
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